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Einige Zahlen aus der
Krankenpflege -Ausbildung

Das Schweizerische Rote Kreuz ist
bekanntlich mit der Forderung und Überwachung

der Ausbildung in den meisten
Pflegeberufen und medizinisch-technischen
Hilfsberufen betraut Es muss die
Entwicklungen auf dem Gebiet der Krankenpflege

standig verfolgen, um die bevorstehenden

Bedurfnisse und Probleme
abschätzen zu können und seine Bemühungen

entsprechend auszurichten In diesen

Zusammenhang gehören seine Schul-Sta-
tistiken, aus denen wir einige Zahlen
hervorheben

Ausbildungsstatten
Am 3 1 Dezember 1974 waren in 22
Kantonen 106 Schulen fur Krankenpflege vom
Schweizerischen Roten Kreuz anerkannt
Diese führten 112 anerkannte
Ausbildungsprogramme und 2 gebilligte
Experimentierprogramme durch Von den 114

Ausbildungsprogrammen entfallen
38 (33,3 %) auf die Allgemeine

Krankenpflege (AKP)
22 (19,3%) auf die Psychiatrische

Krankenpflege (PsyKP)
12 (10,5%) auf die Kinderkranken¬

pflege, Wochen- und
Säuglingspflege (KWS)

2 (1,8%) auf die gebilligten Experi¬
mentierprogramme (ExP)

28 (24,6 %) auf die Praktische Kran¬

kenpflege (PrKP)
11 (9,6 %) auf die medizinisch¬

technischen Laborassisten-
tmnen (Lab 1)

1 (0,9 %) auf die Laboristinnen
(Lab 2)

(Tabelle I nebenstehend)

Vergleicht man die prozentuale Auslastung

der vorhandenen Ausbildungsplätze
in den sechs anerkannten Ausbildungspio-
grammen und den gebilligten Expenmen-
tierprogr^ammen miteinander, so kann
man feststellen, dass die Unterschiede mit
einer Ausnahme gering sind

Tabelle I

Anzahl der Ende 1974 vom SRK anerkannten Ausbildungsstatten, der anerkannten Aus-
bddungsprogramme und der gebilligten Experimentierprogramme nach Kantonen

Kanton Anzahl Anzahl anerkannte Ausbildungsprogramme
anerund gebilligte Experimentierprogramme
kannte
Schulen AKP PsyKP KWS Ex PrKP Lab 1 Lab 2

Aargau 6 1 1 1 3

Appenzell 1 1

Baselland 3 1 1 1

Basel-Stadt 7 3 1 1 1 1 1

Bern 16 7 1 3

Freiburg 3 1 1 1

Genf 4 1 1 1 1 1

Glarus 1 1

Graubunden 4 2 1 1

Luzern 7 4 1 1 1

Neuenburg 3 1 1 1

Obwalden 1 1

Schwyz 2 1 1

Solothurn 3 1 1 1

St Gallen 6 1 1 1 1

Thurgau 2 1 1

Tessin 5 1 1 1 1 1

Un 1 1

Wallis 4 2 l 1

Waadt 8 4 1 1 3 1

Zug 2 1 1

Zurich 17 8 3 3 1 4 1

Total 106 38 22 12 2 28 11 1

Allgemeine Krankenpflege 83,2 %

Psychiatrische Krankenpflege 67,5 %

Kinderkrankenptlege 88,5 %

Experimentierprogramme 88,3 %
Praktische Krankenpflege 86,7 %
Laborassistentinnen 81,6 %
Laboristinnen 34,9 %*
* Die Ausbildungsstatte hat im Herbst
1974 keine Schulerinnen aufgenommen

Die Auslastung der in den einzelnen
Kantonen tur ein bestimmtes Ausbildungspro-
gramm vorhandenen Ausbildungsplätze
ist hingegen recht unterschiedlich
Um einen Uberblick über die Grosse der
Ausbildungsstatten zu erhalten, ist die
Anzahl der am 31 Dezember 1974 in den
einzelnen Ausbildungsstatten in Ausbildung

stehenden Schuler ausgezahlt wor-
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den Es ergibt sich dass in mehr als der
Hälfte der anerkannten Schulen und Aus-
bildungsprogramme weniger als 60 Schuler

in Ausbildung standen

Schuler
Die folgende Tabelle gibt einen Uberblick
über die Zahl der Eintritte im Jahr 1974
und die Zahl der Schulerinnen und Schuler,

die 1974 ihre Ausbildung abgebrochen

haben oder entlassen werden muss-
ten
(Tabelle II nebenstehend)

Ende 1974 befanden sich in den 106 vom
SRK anerkannten Ausbildungsstatten
7038 Schulerinnen und 655 Schuler in
Ausbildung
Der Prozentsatz der Ausfalle wahrend der
Ausbildung in bezug auf die Eintritte
betragt im Durchschnitt 16,2, wobei der
höchste Anteil in der Psychiatrischen, der
niedrigste in der Praktischen Krankenpflege

zu verzeichnen ist

In den letzten elf Jahren wurden in den
verschiedenen Ausbildungszweigen
folgende Diplome und Fahigkeitsausweise
abgegeben
Allgemeine Krankenpflege 10 092
Psychiatrische Krankenpflege 2 669
Kinderkrankenpflege 2 950
Praktische Krankenpflege 3 502
Laborantinnen 1 784
Laboristinnen 61
(Einzelheiten in nebenstehender Grafik)

Lehrkörper
Irn Jahre 1974 beteiligten sich in den vom
SRK anerkannten Ausbildungsstatten fur
Pflegeberufe neben den Schulleitermnen
und Ad]unktinnen 652 Krankenschwestern

und Krankenpfleger an der Ausbildung

der 7159 Schuler Von den 652
Krankenschwestern und Krankenpflegern
haben 244 im In- oder Ausland eine
Kaderschule besucht (davon 172 die
Rotkreuz-Kaderschule fur die Krankenpflege
ln Zurich oder Lausanne)
An der Ausbildung der 534 medizinisch-
technischen Laborantinnen und Labon-
stinnen beteiligten sich neben den Schul-
leitermnen und Schulleitern 217 Personen

Tabelle II Eintritte und Austritte im Jahre 1974

Eintritte Austritte
Ausbildungsprogramm SchuleSchuler SchüleSchuler ins¬

rinnen gesamt rinnen gesamt

Allgemeine Krankenpflege 1228 107 1335 256 22 278
Psychiatrische

Krankenpflege 324 176 500 104 71 175

Kinderkrankenpflege 403 0 433 59 0 59

Experimentierprogramm 61 5 66 10 0 10

Praktische Krankenpflege 907 65 972 123 13 136

Laborantinnen/Laboranten 198 12 210 19 4 23

Labonstinnen/Labonsten 16 1 17 2 0 2

Total 3137 366 3503 573 110 683

Abgegebene Diplome und Fahigkeitsausweise von 1964 bis 1974

Anzahl Diplome
und Fahigkeitsausweise
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